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Wir Ärztinnen und Ärzte der IPPNW setzten uns seit Jahrzehnten in 

allen Kontinenten für ein Verbot von Atomwaffen und für friedliche 

Koexistenz der Nationen ein. Ein wesentlicher Bestandteil unserer 

Arbeit sind wissenschaftliche Publikationen und Bildungsarbeit. Dafür 

wurde unsere Organisation 1985 mit dem Friedensnobelpreis 

ausgezeichnet.  

Kriege sind, wie wir aus der Geschichte wissen, mit hohem Blutzoll, 

schrecklichem Leid und unermesslicher Zerstörung von Lebenswelten 

verbunden. Kriege sind die schlechteste Lösung von Konflikten. 

Zunehmende Militarisierung und Aufrüstung begünstigt oder 

verlängert Kriege. 

Ein Ausweg aus dem Dilemma gegenseitiger Bedrohungen sind 

vertrauensbildende Maßnahmen und die Schaffung und Ausweitung 

neutraler Gebiete. Neutralität ist nicht Passivität, sondern Aktivität 

mit gewaltlosen Mitteln. Denn Gewalt provoziert Gegengewalt und 

endet meist in Zerstörung, Elend und Massenmord. Es ist wichtig zu 

sehen, dass Aufrüstung und Ausweitung von Militärbündnissen von 

potentiellen Gegnern als Bedrohung erlebt werden. Wir brauchen 



aber friedliche Koexistenz und friedliche sozial und ökologisch 

vertretbare Handelsbeziehungen 

Österreich hat wiederholt die Chance der Neutralität 

wahrgenommen, nicht zuletzt mit seiner wichtigen Rolle beim 

Zustandekommen des Atomwaffenverbotsvertrags. Das wäre als 

NATO-Mitglied ebenso wenig möglich gewesen wie als Verbündeter 

eines anderen Militärbündnisses.  

Ich persönlich hatte mir nach der „Wende“ Europas eine allmähliche 

Ausweitung des neutralen Gebietes im Herzen Europas gewünscht. 

Aber die Unvernunft gewisser politisch Verantwortlicher hat uns 

neue Kriege in Jugoslawien und in der Ukraine beschert. Eine Antwort 

darauf kann nicht ein Mehr an Militarisierung sein, sondern ein 

aktiver Ausbau der Neutralität und Friedenssicherung in Europa.  
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